
Wochenblatt.
Friedrich kvagncr, HcrauMdrr.

-?cranton, dc» -<>.

«nfruf dc« de»ts<scn
zu Chicago.

Dieser Ausruf wird abgedruckt, weil er

das-aügeweinste IntUtLt h.a> uad »»»

Allen beherzigt werde» sollt», Einen Com-

w».Ur dazu gibt .i» »Ir«PV «u« de.

?Illinois Staatszeitung', unterdcr Ueber-
Schmer,lnsschrei." Der N»t'

ruf lg»txt wi, folgt:

Dpech da« perheerendste der Elemente,

da« zerstört, liegt ei» Dritth»il Chi-
rag»'« tn Asch»; und in der vorzugsweil»
von. b»woh»t»n Nords,ile der

Statt, tezeichn»» raucbende Trümmer die

einstigen Wohnsitze der Bürger. Fünfzig

taute.» r,»lsche. Mäqner, F"uen »nd

hinter, sind helmath- und mittel!»« gewor-

den «»»seht« mit Bangen dem nahenden

W»t«r »p/gegen. Der augenblicklichen
größten Roth ist abgeholfen, jedoch ist für
dt» Belürs» sse der Zukunft noch nicht ge-

sc rgt.^
Angesichts dtes-r Thatsachen nun wendet

sich das Central Comitte« de» deutschen
5 üissverein« zu Si, c-go im Namen aller

Hülstbedürftigen an die Deut!»«» Am».

rika'S und de« alt.n Vaterlande« mit

ter Bilte um schleunige Unterstützung.

Wir brauchen Geld, Kleidungsstücke. Bau.

und Betten und Le.

bensmtltel. und find im Borau« überzeugt,

laß der minschtnsrcundliche Elser, weicher

sich bt« seht gezeigt, nicht erkalten wird.

Alle Weiler und andere Sendungen

wolle man gesällicst an den unterzeichne-
ten Selietär des Central Cvmmillee's in

dessen Hauptquartier Äurora-Turnh-lle,'

Cor. Second Str. und Milwaukee Ave.

Chicago. Jll«., senden.
La» Central.Commitiee de« deutschen
, Hüls« Berlin« zu Ehicaxo
Francis Vachner, Präsident.

H. Clausen«»«. B ce-Prästreut.
Job» Buehler, Schatzmeister.
C. Knobelsdsrff, Sekretär.

Geo. Schneider. John A. Huck,

Fritz Metzle, Peter Hand,

C. Degenhard, Louis Schul,,

A. Fueistknberg, Geo. Oerlel,

Dr. Ernst Schmidt, Carl Hiis-tke,
Adolph Schoeninger

A. Limberg. Ernst Pruessing

Iccob Boscr.

CH!cagi?.°lll.. 20. Okt. Die Geschäsb
werden in rer schnellsten Weise, die mar

si» nur denken kann, wieder ansgenvin

wen. In den abgebrannte» Distrikte,

sind viel« pilmanenlc und auck teinporSr

Baut.» im Entstehen »»griffen. Die ab

gebrannten D'stc'kie sind von Arbeiter,

überfüllt nnd es berrsebt überall die en

ergis-tste Ibätigkeit. T>» Wcsserlkitun,

ist wieder in Ordnung und das Feuerte,

pailement vollstantig reorganistit.

Die Biondstäiten werden anSgeiäumt
Handwerker und gewöhnliche Arbeiter sin
den leicht Arbeit mit sehr gulen Löhnen
Die Kausleule richten sich in ihren neuer

Lokalen mit emsiger Thätigkeit ein unl

viele von ihnen haben bereiiS beteuttnd,

neue Waarenrorrälhe erhalten. Durck

das Feuer beschädigte Getreide wird zui
nach tem Osten gereinigt unl

fertig gemacht. D« Situation gewinn

eine» hoffnungsvolleren Anstrich. Dil

StaatSgesetzaebnng bat Bill« angenom,

wen, wodurch der baldig« Wiederausbar
der städlischtn Gebäude ermöglicht wirl
und den Einwohnern von Chicago aller,

lei Erleichterungen durck Suspension de>
Sltuerelhebung und ausandere Weise ge-

währt werden. Die Feuerleute und Pol«,

zisteii haben sich bereit »iklärt, auf der

fünften Theil ihrer bisherigen Bezahlung

zu verzichten, w»> » die anderen Stadt-

und Couutvbeawten dasselbe thun wollen.

Am Samstag würd» in der Standart

Hall, an der Ecke ter 13. Straße unt

Mirpan Avenue, von den bedeutendste«
Hiesig»,» Großhändlern eine BersammlunL
abg»ballen, über Mittel und Weg» z»
berathen, wt» d«, zum Ausbau t»r Stadl

nöthige Kapital ,u beschaffe«
sei. E i wurde beschlossen, den Ltagt Illi.
«vis um jede mögliche llnteist^ung.
Allem aber um Nückzablung der süc der

Bau des Kanals vorgeschossenen Summ«
von S3.OVo.lwa zu risuchen. Außerdem

w-ard». nach längerer Berathung, beschlos
s«n. »>« Comit» zu ernennen, das den

Congres, u« «tue .-.ivHere Kapitalanleih«

aus die Dauer roa 20?30 Jahren, zu
einem Zinssufie von ü pEt. ersuchen solle.
Man konnte sich nicht darüber einigen, ob
man um die Sumv.e von ÜO, 100 »der

150 M>llior.en nachsuchen solle, und es
wurde daher beschlossen, in ter Petition
»!» ei« Darlehen keine Summe namhaft
zu m««l»en, sondern die Bestimmung dcr-

fttbe« de« Eongreß zu überlassen.
Zur Unterstützung ter durch len Brand

verarmten lirarlilen sind (Äeldmittel von

in ?!-w Kork, New Or
lean«, llincinnat«, St. Lsuis, Baltimor».
Sa« Franl.ecs. Boston, Memphi« und

o«der»n angebottn. Ein

Hlls« Comite wird f.» /»bald als thunllch
bilden.

Unterfiützungkn an?eben«mltteln, Klei«

der» »end Geld kommen täglich, ja stund
l>ch k« reichlicher Fülle aus alle» Städten

«nd Städtchen der Union hier an.

Die Cbitaß, welche wikdti

<rschie»»n ist. schätzt de« turch den Brant

verursacht»» Schaden aus S 150.000,000,

Da« Repräsentantenhaus »o» Jlltnol«
>at ein» Bill zur Unterstützung »er Stadt

Chicago angenommen. Räch derselbe» er-
>tzt der Staat der Stadt dt» »on dieser
lür den Jlltn. u. Mich, Eanal gemachten

klusgaben. Die Stadt erhalt dt« zu« 1».
71 od. sSr <S!<I0I>.000 Bond», »»«che« Be-
trag ste für Neubauten, Polizei» und

LSschwesen zu verwenden hat.
Fost jeder Correspondent weiß von

komitchea Scenen zu erzählen, welche

die unglücklichen Bewohner Chicago'« in

ihrer Verwirrung, während de« Brandes
oft unwillkürlich darboten; hier fting eine

Frau uiit einem Leeren Vogelköstz, dort
kam eine Dame sm Natdigewande. aus
dem linken Arme ihr neueste» Seidenkleid
und ihren Sammetmantel, nnd in der
rechten Hand eine Bratpfanne; unzäh-
lige Frauen sah man mit leeren Markt-
körben, ein Deulster keuchte unter der

Last eine« eisernen Ofen« dahin; ein alter
Herr eilte mlt elnem Stock mit goldenem
Knopfe in der Linken und einer halbge-
leerten Büchse mit Eingemachtem in »ee
Nrchlen davon. Andere Damen trogen

iine Schooßhündchen. die Meisten wußten
gar nicht, wa« sie trugen.

Die Deutschen retteten vorzugsweise

ihre Beilen, die Jrländer suchten all' ih-
ren werlhlosen Kram in Sicherheit zu
bringen, die Ameitlaner dagegen ließen
Alle« liegen und stehen, und retteten ihr
Leben.

In den Krupp'schen Eisenwerken
str.d 7,!V0 Arbeiter beschäftigt.

Da« Land der Millionäre wird jetzt

die Schweiz gencnnt. Ja dem kleinen
Winterlhur, da« kaum 10,OVO Einwoh-
ner zählt, leben 20 Millionäre, in Genf
über Ivo und in Zürich nicht viel weni-

ger, der übrigen Schweizerstädie gar nicht

J-fferson Davi« hat sich laut Be-

richt der ?Baltimore Sun" bleibend in

Baltimore nledergelaffen.

E» komml wohl vor, daß Leute eine

Brille suchen, welche ihnen ans der Nase
sitzt, oder eine« Hut, welchen ste aus dem
Kopse haben; aber da« stnd Kleinigkeiten
gegen die Zersteuthelt der.Bewohner Deh-
li's »on lowa. Diese nämlich traten

sämmtlich zusammen, läuiete» alle Glocken,

u. organistrten einen vollständigen Streif,

zug, um zwei kleine verloren geglaubte
Kinder zu suchen, welche bald daranf ge-

sund und wohl in ihren Betten schla-
fend gesunden wurden.

Ueber da« Falliment de« deutschen

Consuis in Philadelphia schreibt die New-

Jork» Handels- Zettung: ?Die Passiva
von Charles Vezin und Co. in Phtiadel-
phia, deren Suspension wir bereit« mel
deten, sollen sich aus ca. ?40i1.0<)<), leider
zun, Theil Pupillengelder, belaufen. Der

Chef der Firma ist flüchtig geworden. Die
hervorragende Stellung, welche Herr Ve-
,l» in der Phiiadelphler Gesellschaft ein-
nahm, macht es erklärlich, warum die

deutschen Zei'urgen jener Stadt von dem

Bankerott und dcm Veeschwinde« des

tor»aen deuisiten llonsul« mi, so »i.l.e

NüSfiäit sprechen. Es ge>el4» un« selbst
übrigens zum Vergnügen, erklären zu lön-
nen, daß die Geltangelegendelten de«

deutschen Eonsulat« In vollständiger Ord-

nung find, da« Falliment de« Herrn Vezin
also reine Privatsache ist.

Ueler da« Wahlergrbniß in Einc!«-
nai« sa'At dat'torligt ?Volk-blatt",

Noch bei krinrr Wahl hat st» da« Pub-
likum so wenig von Partei Rückstchlen be-

stimmen lassen, wie bei dieser, sondern die
Bürger haben unbekümmert um da« Dik-
»um der Conventionen für diejenigen

Kandidaten gestimmt, die ste nach ihrem
eigenen Ermessen für die besten hielten.
Da« Resultat davon lst, daß kein Ticket
ganz erwählt wurde und sich somit keine

der beiden Partelen den Sieg zuschreiben
kann. Dieß ist insofern erfreulich, al«

beide Ticket«, trotz einzelner guter Namen,

schlecht waren, und keine« derselbe» ganz

gewählt zu werden verdiente. Wir bedau-
ern d>, Niederlage der Herren Wolf, Göp-

per, Straub «e., pirschten jedoch im All

gemeinen da« Resulat dieser «Sah! als ein

erste« Symptom der Emanzipation de«
Volke« von der Htstrschast der Profession«-
Politiker und Cliquen.So»«»«t>?nea.

Philadelphia, Pa., 21, Ott, Der Ver-
trag. wodurch die »«reinigle» Eisenbahnen
von New Zers,» an die penns»l»«»ische
Centralbahn Gesellschaft »erpotte« »er-
den, ist von allen Bahngesellschasten un-
terzeichne! wo-den, nur »on der lrenton-

Bahngesellschast nicht. Bradsord, der

Prosirent der letzleren Bahn, lst in Euro-
pa abwesend, und Gatzmee, der iatertmisti-
sche Prkstdent, wird den Vertraz ?auf
Anweisung die Gesellschaft" unterzeich,

nen. wie er auch den Vertrag Namen« der

C-mden und A»bo,.Bahn t« «»sttagL
unterzeichnet hat.

Vom Marine Ministerium sind Ord-
res erlassen worden, welche die Anord-
nung» zum Empfange de« Großfürsten
Alexis vervoLsiändigeo. Die Ver. Staate»

Schaffe ?Congreß", ?Zroguoi«", ?Kan-
sas" und ~Se»er«". «erde« dt« Flptille

bilden, welche den Großlürße» bet Sand?
Hook empfangen wlrd. V>ee-Ad«iral Ro-

w .n wird da« Geschwader befehligen, »el-

«es vor dem 20. d. M. tn der »«teren

Bal von New Kork elne Stellung el»»eh-
Wen wird, um die Anknnst der Gäste ab-
,n»arte«. Ein Dampfer «lt den Mitglie-

dern der rnffische» Gesandlschaft an Bord
wird dem russische« e»tgege»

> jähren und die Gäste »ach der Etatt ge
tri««. glaubt, daß Aieri« stch s»f»rt
»ach Z"leb«n wir».

Z« Ganta Cruz So., brach
ein Feuer an«, »elche« sich 5»"

> Distrikt von S 4 Meile» «HZ»

große Berheerunge» a»rlchtet«.

Derßunde«steuerc»«miffärhat ent-

schieden. daß ein Fabrikant sein eigenes

Zarbrtka» Wrall in den Ver. Ktaaien
selbst »erkaufen kann, ohne ekne Special-

skeuer al« Händler entrichten zu müssen,

Der Verkauf darf jedoch blos in vor.

schristSmäßlg mid S>«uer»i«ten versehe-
neu Packeten geschehen. Kleinver-

kauf seines eigenen Fabrikats ist einem

Fabrikanten nicht gestattet. Ein Haustrer,

der tn Diensten eines Fabrikanten steht,

kann gerade so verkaufen wie der Fabri-
kant s-lbst, jedoch blos en gros. Wenn

»er Hauflrer nicht in Diensten eines Fa-
brikanten steht, so muß er. die Special

teuer als Tibakshändler bezahlen und
»enn er die Steuer bezahlt hat, kanä e>

tabak, d»-r in Holz verpackt und mii

sleuerma:ken versehen ist, im Kleine»

»erkaufe». Der Tabaksfabrikant selbsl
>arf aber unter keiner Bedingung sein ei-
jene« Fabrikat en detail verkaufen.

Da« KriegSgesetz ist von Präs,
Braut In einigen Counties des Staates
süd Carolina erklärt worden. Die fabel-
Kasten Ku Kluxer müssen als Vorwan?
ür diese Maßregel dienen, welche, wie «S

deißi, bald auch in anderen Gegenden de-
Süden« zur Anwendung kommen wird
Der Busfall der Texas-Wahl, welche
SOO Demokratische Mehrheit ergab, Hai
den Präsidenten belehrt, daß er nur turck
Newaltmaßregeln die Stimmen des Sü-

den« für seine Wieder-Erwähluug erlan>

zen kann, und er zeigt jetzt, daß er vor An
«endung dieses Mittels nicht zurück
schreckt.

Ashland, Pa.. 21. Oct. Durch einl
Feuersvrunst, welche hier beule Morge,

ausbrach, wurden vier Gebäude voll
ständig zerstört. Durch den Einsturz einet

Schornsteins wurde ein Knabe, Nameni

John Sostello, getödtet und ein Anderer

David Reese, lebensgefährlich verletzt.
Harrisburg, Pa.. 17. Okt. Der Eon

lrakior Rice von Pottstown, der sich au

dem Wege nach St. Ma'.p's befand, if
hier um SlV.ovU beraubt worden. Di,

Räuber warfen ihm Pfeffer >» die Auger

welche das Geld enihtclt.
Tincinnall, Ohio, 17. Okt. Dabeidew

niederen Wasserstande die Koklenzusuh,
aufgehört hat, so befürchtet man »in,

Kvhleatheuerung; der Preis ist von A3 aus
?ö per Tonne gestiegen. Es sollen sich
blo« Svo.vvl) Tonnen in dir Stadt be-
finden, während deren täglich 100,00 v
confumirl werdcn.

Die schwarzen Republikaner aus
Haytl machen in der

Cultur. Daß viele Tausente von ihnen

wieder dem afrikanischen Felischhieiiste sich
zugewandt haben und die grüne Zongo-

schlange al« ihren Gott verehre,,, ist welt-

bekannt. Daß alljährlich einige Men-

schensresser ermillelt werden, ist gleichfalls

kein Geheimniß.
Wir erfahren aber nun, daß die An-

Ihropophagie in sehr bedenklicher Weise
um sich greift. In der Milte de« Juli sind

neunzehn schwarze Bürger Polio»,

»ille verhaftet und in's Gefängniß ge-

sperrt worden, weil sie das M.nschenfref-
fea gewohnheitsmäßig betrieben haben.

Chicago, 111., 23. Okt. Die Woche be-
,innt unter hoffnungsreichen Auspiclen.

Va« neue System für Verlhelliing der
llnterstützungen bewährt sich. Die Zahl
verer'. die um Uiiteistüpung anhalte»,

»ermindert sich von Tag zu Tag etwas,

vte Beschaffung von Obdach für die Ab

zebrannten geht rüstig vorwärts. Einige

xr hiesigen VeisitierungSgesellschasten
»währen sich besser als man glaubte. E -

,ige davon werden einen bedeutenden Pro
.enlsatz ihrer Risiko« be,ah!e», die ?Repu.
ilic".«erstcheru»gsgestllichaft zahlt vor-
äusig 2ö Prozent und wird wahrscheinlich

«Stande sein, akke ihre Risikos voll
ländig zu berichtigen. Alle nicht obge-
ranateo Distrikte sind jetzt reichlich mit

crinkwasser versehen. CS macht sich all-

lemeinda« Bestreben geltend, bei der Wahl,

lie in Bälde statlfindet, von allen engeren
p-rlelrüLsZchlen zu abstrahiren, da polt-

ische Aufregung jetzt ui't Gefahr ver-
nüpft fein würde.

Da> republikanische ?Eincinnati
sag» triffend: Granl's

Kycophanten, seine Verwandten und die
ver»««»!,» s»iner Frau bi« zu den Vet-
lern jweiten BradeS, denv ,«geh?tra

lhete Ver»andl»n, deren Freunde und
freunde«-Freunde?un» die ganz? Horde
anderer Inhaber von Uemiern unter der
Vu«de«regierunA. welche auf die Fort-
dauer der jetzige« Administration hoffen
und durch Willfährig'!! Gunst erlangen

wollen, könne« Lorl Schurz wegen s'iner
Wede in Chicago schmähe?, ihn seiner
deutsche« «l>Ka»m»ing wegen verspotten

und die gewZ<»ul!chx» SchimpfwöUer an-
«e»d»>>, »elche bösartige pud kleinliche
Seelen stet« bereit Bndeu,?aber antwor-
ten können sie dem Senator nicht!

Nach den Enthüllungen über den

Hodae'schen Nnterschleis wurde eine Ordre
erlasse«, die Rechnungen sämmtlicher Aus-
,ai,l«oafibeaa»en der Regierung zu p-ü-

-sen. Dtese Uftl/rsu»ungtn sind aus sehr
gründliche Weile rörgeu^m«en

uud haben als Resultat viele Unregel-
mäiigkettea an'» Li»« gebracht.

E« heraus, daß die Rechnun-
gen (und »te Kasse) des Gen, Bullcck,

der al« »u«zadtu»g«-Beamter des Bure-
aus der Freigelassene« sungirte, in sielen
Punkten unregelmäßig waren. Er batie
u. A. eine große Summe Geldes ln New
Aolkdeponir«; e« erhellt, daß diese Summe
«« dl,Kleinigkeit von gerin-

geeist, al«er haben bchaupiel.

Et« Betrag von K2SÜ.VM wsren dem

Gesetze zuwider in Bond« bei dem ser.
St««txy Unterschatzamte deponirt. Der

«est der LH«»MO tfi «och nicht ausge-

l I

Es sind diverse Gerüchte bezüglich d-r

Art und Weise in Umlauf, wie der tapfere

General diese Gilder auf die Seile
brachle. Er sollte verkästet weiten; die
Ordre wurde inodifizlrt, so daß er

blos vom Amte suSvendirt ist. Seine
Rechnungen werden jetzt in dem Bureau
ves zweiten Audileurs einer Revision »n

leeworsen» Die Beamten stnv sehr zurück
daliend in Bezug auf das Resultat der

selben.

AnSländifche Berichte.
Berlin. 19. Okt. Ueber Frankfurt gehl

oon Mainz die Nachricht hier ein. die Tis.
serenzen wegen der Arbeitslöhne und Ar
beitszeit, welche dort seit einigen Woche»
be>r chen, hätlen gestern zu einem Krawall
Veranlassung gegeben. mußlrn Tr»p>

oen ausrücken, woraus stch die Nubestörei
zerstreuten und die Ruh« wieder hergestell

wurde.
Der deutsche Reichstag organis>r!e si-t

beute durch Erwählung seines früherer
Präsidenten Dr. Simson zum
>en auch dieser Sitzung.

London, 21. Okt. Die Sammlunger

süi die Chicagoer Abgebrannten weider

noch immer fortgesetzt. Die im Mansiur
Haus eingegangenen Beiträge beliefcn sick
gestern Abend auf 86,»llv Pfund Sirr
iing. Birmingbam hatte bis dabin .lllill
und Glasgow 50»l» Psunp Sterling ein
geschickt. Zu Cardiff wurde eine L st- zu'
Smsfangnahme von Beisteuern aufge
legt-

Frankfurt, 22. Okt. In ganz Deutsch
land mach: stch eine machtige Agitatior
gellend zur Unterstützung der von der
teutschen Provinzen Oesterreich's geger
die Politik res Grafen Hohenwart etnge

leiteten Bewegung. Gras Hohenwart, de>
österreichische Minister des Innern,
die deutsche Bevölkerung des österreichi
schen KaiserstaateS dadurch, d»ß er de,

Böhmen oder Euchen größere Vorrecht,

verleihen will, sehr gegen stch aufgebra»

und sein Vorgehen wird als eine V.rleh
ung der Vmaffung betrachtet, die Aller
gleiche Rechte verleibt. Die Entrüstung
gegen diese Politik Graf Hohenwart'« is
eine allgemeine und bitlere.

Berlin, 20. Okt. Kaiser W'lbrlm ba
den mit Frankreich abgeschlossenen Verlraj
genehmigt, dessen Ratificationen niorger

formell ausgelauscht werten sollen.
Das kürzlich erschienene Pamrhle! Be

nedetlt'S, worin derselbe die Umstände aus
einandersetzt, welche nach seiner Anficht z>
vem Kriege zwischen Frankreich un>
Deutschland gesührt haben, hat in hiesige,
diplomatischen Kreisen große Aufmerksam
kett erregt. Fürst Bismarck stellt nalürlick
die Wahrheit der betreffenden Behaup
iungen in Abrede.

Versailles, 2». Okt. Die Raiificalioi
»S mit Deutschland abgeschlossenen Ver
lrageS gereicht der Administration zu
zroßen Befriedigung.

Berlin, 23. Okt. In der heuilgen Sitz
iing de« deutschen Reichstages wurde ei,

Antrag eingebracht, der die Gründung
!ink» permanenten Kriegsendes zun
schütze Deutschland'» bezweckt.

Reue Anzeigen.

Klei»« ttpeiiiltitiix

Grohcs Conzcrt,
unter Mitwirkung vo»

Miller'S Silber Coriiet Band, Srrantcn Lieder
ranz, Mäni-.erchor, Griilli Quariell, Harmoni
!lub,Turnverein, den Damen Lobeck n. Bürge

und den Herren Sossa, Bürger und Millir.
zur Unterstützung der

ttvHleidenden-Chirac
Freitag Abrud, L 7. Lltobcr.

y. G. Diller, .
.

-
- Kapellmeister

Programm:
1. Theil.

1. Polka Militär». D. S. 6. Band
2, ssrüdiinpS Ahnung. Thor, Liederkranz
11. Polpour. aus ?Kaust".

Violine und Piano, Prof. Tiiler u. Tossa
t. Bliimli, iSesana, «iriiitiQii>iriel
b. Harpv da«s. Gesang, MrS. u. Mr. Borger

kl. Tie Zlav-Ue, Shor. Mannerticr

«' T iiler'S Orcdeiter
!». Die l-tzle Fahrt, Quartett, Liedirkran,
». Tableaur. Turnverein

2. Theil.
1. Serenade, von Wiegand, D. S. C. Land

2. Tue» aus ?Siradetla". Licderkranz
lj. Beli'ar, Violine und Piano,

Proftnoren Tiller u.
-t. WaldeSgriin, Thor, Mäanerchor
s>. Va Nererie (Schümann), !Zräulei»S Vobeck
i>. Morgens in der griibe, '«csang,

MrS. u. Mr. i5. Burger
7. Vater Rhein. Chor. tücterkranz
8. Thon art so near Tcrnet Tuett,

He,reu Burger Ii Miller
>l. Unser Vaterland. Maisch. Diller'S Lrch.stcr

l». «Ivenr-Sli. Chor. Mrüüi Quarlril
>I. Biolin-Sol-, Onkel Jodn Stavmond
>2. lramatische Vorstellung, Hasinome lilui'
I!j. Tadlcai's. Turnverein

Eintrittspreis 7S EcntS.
Ihüren offen um 7 Übr, Anfang drS Eonzert/

Punkt 8 Uhr.

Gcschlössciicr Ball,

Gi'.stt'.s Hills,ess'timcr's
Park Hill.

Lumstaßi, 11.
Zicket« EentS.

Zu diesem Balle werden von meiner Seitl
arpße Vorbereitungen «'troffen und ich lade da-

he. achtungsvoll zum Besuche ein.
' 2»«« (p. HargeS heim er.

Ball! Ball!
Samstag tlen 28. Ocwber 1871.

im Franklin Hotel.
Für guk Musik sorgt die PelerSburger

wie Mich ich für die Erfrischungen unr
strenge Ordnung sorgen werde/

Eintritt 25 Cent».
Es ladet freundlichst ein S. Herbste r.

Ball und Bocks,»»,.
Abgehalten vo»> Friede. Kries,

Am Samstag den Oktober

Ein famoser felirr Kchassbock w!rd bei

der Gelez.ichlil dcrauSgetanit und üderbauxl
in jeder Hinsiibt fUr Unterdaltung und Bergnu
gen gesorgt. Jedermann ist achiungsvvll
laden. S ' itz Sr i e

Hirsch-Lnnsch.
Der Unterzeichnete hat einen Bock geschossen?-

,ber keinen von denjenigen, wie sie von un« ar-

?in Erdensöbnen tagtäglich geschesstn werten,

sondern eine» richtigen, 2L Pfund wiegenden

fl>ste» Siischbock. Da nu» die» ein Ereianiß
ist, welches gedülirind gefeiert zu werden «erdtent,

so dabe ich »a» gl'isch vom selbigen B«ck «ach
ailen Regeln der Kunst gehörig »erleg« und «erde
es als ditikaten Lnnsch

Am Montag den 30. Ol«»der
mniie» verehrten Kunden austischen. Daß es
daiei an vorzUglilien Getränken nicht fehlen
darf, versteh! sich von selbst. Um geneigten Zu-
spruch bittet Julius Wtllnrr,

vulgo ?Tannenbaum
V. S. Die Seranton und Dunmore Stra-

ßen Eisenbahn fuhrt die Gäste stündlich b>« »o>

Wo ist
von P?> Zimmermann, dee»eit Lehrer in Dur-

lach bei irlSruhe. Ersterer soll in der Geg-nt
von Seranton wohnen und seine Nichte bitte!
il»i, seine Adresse an da« ?Wochenblatt" »der a«

Hrn. Ehaile« Art »u senden.

Zu verkaufen:
DaS dem S. G Koch gehörige und auf Pari

Hill gelegene Grundeig-nlhuir, bestehend ir

und Lotte mit gutem Brunnen, zu sehi
mäßigen Bedingungen. Sine gut zahlende «».

'"Näheres d">!?ch F. E. gahrlg.
Hurd u Brvant'S

Verbesserte Wagen-Bremse.
Diese ncuerfundene Bremse beseitigt jede Ge>

f.ibr und ist bei leichten »nd schweren Fuhrwerke,

anwendbar. Am steilsten Hügel kann durch die>

selbe rin Magen zum Stillstände gebrachter
den alleinigen Agenten für Seranton und Ilm.
Gegend, ShaS. Gramb«, Srranlon. 19n

Weibliche Handarbeiten.
liche Landarbeiten, Stricken, Sticken. Häckel«
u. s w. am Freitag den 3. Novemder im drillt«

Stoctwcr e von Hrn M. Lup'S Bäckerei,
wanna Avenue, eröffnen und ladet zu zahlreiche,
Betheiligung ein. Christ. Bosse.

Les 5 dies!
Die besten Commissionen

weiden Agenten gegeben, um SubferiptionS-

dü-ber erster »lasse und Biteln in dtulscher un>
englischer Sprache zu verkaufen. Für Cirkular,
und Bedingungen wende man sich an

«<2«3>n W. H. Staeord,
133 Penn Avenue, Seranton, Pa.

Continental Lebens 5). Co.
von Hartford, (sonn.

Um bei seinem Tode Ein Tausend D ol'
larS zn erlangen, bezahlt der Versicherte gol

Jährlich» > Jährliche
Einzahlungen. " ' Einzahlungen^

15 13 85 38 Sk 42

»i 14 I«i 39 27 4»
l? It4B 4» 28 4l
18 l l 8! 41 29 5»
Iv 15. 17 ->2 3t> iiti

2,1 15. 5,4 43 31 !»»

21 15. 93 44 33 22
22 »i 33 45 3 t Ll
23 I'! 7li 41. 3ti 10
2, 17 2t, 47 37 kk
2', 17 ii 7 »8 3» 32
2«i 18 l 5 49 41 »7
27 . 18 7» 5.0 42 93
28 19 2l 5,1 44 !»>

2>» > 19 77 5> > 4i> 98
3t> 2U 37 53 49 2i>
5U ! 2l <>«> 54 5.1 5t

' 2l i>s 55 ! 5 t »3
33 ! 22 34 k>i> st> «>8
3t ! 23 t>7 57 59 st>
35 23 8t 58 i li 2 48
3>. 24 iis 59 ! l>s K 7

25 v» >

Tie obigen Einzahlungen verringern sich fort

Der Versicherlc erhält jebeS Jahr eise« Theil
teS Profils, welche» er entweder oder de,

ssa!!'/ die betr ffende Summe zu k Pro,,

Nachricht.
Da der Untlrjcichnele nach New Aork abge-

reist ist. so sind alle diejenigen inPetersburg,
welche ihm schulden, ersuch«, an Hrn John But-
leimanu Zahlung zu leisten. W^'i p^n,^

Stelleflesnch. .

Sin gebildeter junger Mann (deutsch) als
Bailceprr oder Buchführir, mit grau (englisch >,

welche g»t kochen kan», suchen eine Stillt in

einem in der Stadt oder auf dem Vande,
mil beiten Referenzen. Gef. Offerten sind zu
eichten an Eh. E. AnSle,, Vumder Said,

Aran Charlotte Otte,
(früher MrS. I. Wah l.)

zeigt bierniita», daß sie in Po. 22. t'ackawanna
Avenue eine UnterrichtSschule für junge Mäd-

chen eröffnet hat, und daselbst Unterricht m allen
weidlichen Handarbeiten, wiejileideemachen, Nä-
hen, Stricken, Hickeln u. f. «. ertheil«.

Vcschksts-Anzeige.
Eine reichhaltige Auswahl von

(Geschirr jeder Art,

Vain p en unb Vamvenal ä s» r.
Shade« für ch S l»l n m en,

GlaSwaaren verschiedener «r»,
zu billigen Preisen.

Neue Auswahl »on Kraben, Mansche-
ken, Spitzen, feiue billige Taschentu-
cher, seidene Bänder, Wolle, Elfen-
bein- »nd andc,« Häckelnadel», und üder-
hanpl eine große AuSw.hl verschiedenartige» Ar-
tikel für den Hausgebrauch und Toileltgegen-

Dankind für bisherigen Zuspruch, empfiehlt

309 Pen« Sl-tNVt.

», Ilr UjMiel«!,
dcntsckcr Arzt,

22«> ?ackawanna Avenue, Srranlon.

Zu vermietlM
Sin in der Sommenial Allep, an

die de» ?S,e»n:on gren-

zend. i'assenl- M..che

billig. A 'Vrre Auskunft ertheilt H. Brä» le>v.
Penn Arrnue.

«itgltschr Spracht.
Ter Unterzeichnelc wi,d mit d«n ?ktoher

einen AbiNlwrsu» z»r Erlernung der e»g»,chen

Sprache eröffnen.
Weitere Auskunft kann entweder in Kiefer »

Hotel oder im Schulhaus'. Ecke Mulber>, «nd

zrankli» Avenue, von Morgens 9?Zj Uhr er-

halten werte-.
2w . I. Merz. Lehrer.

Verlangt wird:
Sine Frau, die i» alle» Haukarbeiten bewan-

dert ist, »ls Haushälterin. Das Nähere ist zu
erfragen bei H. G. Ditler, Lackawanna Avenue,
Seeantvn. 27jl

Collektions-Mkce.
Einem längst qesühtten Bedürfniß entsorgend,

eröffne ich mit heutigen satum cine SouelNonS.
Office und empfehle mild der Gunst solcher Ge-
schäftsleute, die nicht Zeit haben, ihre Außen-
stände selbst einzukafsiie».

gerner besorge ich schriftliche Arbeiten, wie z
B. die Ausfertigung von MietdS-Contrakte»,

Noten u. s. tv. und weide stets die sicherste»

und jede Auskunft bereiiwillig ertheilen.
Referenzen stehen zu Diensten.

I!. Schreifer, 'l enn Avenue,
31ag7l einige Thüren oberhalb der Post

Groccric - Geschäft
Her»«. Schürliolj,

Nur die allerbesten Waaren werten in diesem
Store verkauf« und zwar zu den billigsten Prei
se». Hausfrauen finden sowohl Lebensmittel je.
der Art als auch Toillet- und Lurusgegcnst »de,

kurz Alles, was m einer wohleingerichtelen H^uS

Bier - Wirthschaft
Anton Ivos,

Mainstraße, Hpte Park.
Ich habe das früher von Georg Eisenhart ge

den zu /Ifer

N. De^elnick,
macht hiermit bekanut, daß er a» der Pen,
Avenue, gegenüber dem Ledergesch.ift de.

Hrn. D, Ackermann, eine deutsche Saitlrrweik
statte eröffnet bat und empfiehlt sich zur Anfertiy
ung von neuen Arbeiten und Reparaturen, du
er pünktlich und billig besorgt. Mag7t

Großer Verkauf von

Bauwtttn.
Ein hübscher Landstrich von «Xl Ackern ist vo>

Schläger und Tropp inBaulottcn ausgelegt un

Heidelberg, z'u)crne County,
benannt worden. Derselbe liegt unterhalb Plea
sant Valley, an der Lehigh ». Su?g. Eisenbahn
in der Rachbarscha t find bereit» großartige Kok

lenwerke ter Lehigh Balle« Eisenbahn Co. in Be
ttieb und dieses ?abr wird ei» großes Nodlenivee

auf dem Eigenthum erbaut. Tausenden wird hie
eine gute Sapitalanlaae in Banlotten gebotn,
Bedingungen leicht. Grose Karten können ii
der Oifiee von Charles Zrorp eingesehen werden

Offieestunden Montag, Mittwoch ant Freitag >e
der Woche.

l6mz7! Schlager ii. Tropp.

Vitt Hoc!)!
für '

Teutschland

Maifer ZVillielm!

Dry Goods Store

Einen außergewöhnlich großen Vorrath von
Herbst und Winter

Ellcnwaarcn
Tuch. C etS, Q.ltttch Sic., «c
in Preisen, die mit New Jork den Vergleich an»
halten.
421 Yvonne. 421

Gescl,ciftS-<?mpseliln,ift.
Meinen früheren Kunden und einem vcrcbiteii

deutschen Publikum diene hiermit zur Nachricht,
daß meine wohlbekannte

Cigarren. Fabrik
Stande hin, inrine 'Hinten mit ab-

gelagerten Cigairen bester Qutilität ,u versorgen.
Briefliche Auftrage weiden pünktl ch ausgeführte

Fabrik an.der Dunmore Straßen-Eisenbahn,
nahe Mulberrvstraße, Leranton.

LjlZm Geo. GrambS.

"'S. W. Keene,
MoSeow, Pa.,

laipfiehlt Bauuuternclnicr» und Antercn sein
eelchhaltigeS Lager von Ä>ap7l

Baukolz jeder Art
lind liefert dasselbe nach jeder Gegend des Eoun-

>ie« in großen und »einen Ouantitaien. Brief-
liche Anklagen werten prompt beantwortet.

Franklin Hotcl,
ledarstraßt 11. Wart.

Diekes rühmlichst bekannte Hotel l>«t Unter-

lkichneter übernommen und es wird sein Bestre-
ben sein, durch gute Sveisen und Gete.-.nke und

freundliche Bedienung Allen ten Aufenthalt an-
genehm zu machen. . ?

Solide Lente erhallen gute ,<koft und LoaiS.
4miljm Sebastian Herbster.

Neltbahn
Der Unterzeichnete wird seine äußerst prächtige,

au« zehn Pfeiden und zehn.nutschen bestehende
Reitschule am

.

Oster - Samstag, den st. APrll,

eröffnen. Tie Reitschule wird tu.ch eine finnreich
konftriiirte Maschinerie in Bewegung gesest, was
die Annehmlichkeit noch erhöht.

Alle zreuntt und Bekannte ,U»t »u der Eioff-
nun«, welche durch einen ge.»Mh»chen Ball ge-

feiert wird, freundlichst eingeladen.
wird sich dabei amusiren.

Edwarr Gardner,

Peter Hättich,

Nhrmacher nnd Juwelier
'

Hält fortwährend an Hand ein gut.S Assortiment
vo« Taschen- und Wantubren und
Ebenso eine große Anzahl von Gold-, Silber-,
Etahl- «iippiatieteu Brillen yiid felixa Augen-
gläsern Aatem ich mit einem pialtischen Optikus

i« Verbindung stehe, so bkn ich ü» S lande, traend

einem Auge die rannte» «»lasrr xu verschaffe»,
mag tastllbe noch so f.hlei.aft s<i^>.PeeoSeopjsche >v!äser neu oder in alte Gestelle

kingesext.

Zum Verkaufs
"Ästn? N. Bor 2M.

Glan; «K Knbler's

Easton Laqcrbikr,
täglich frisch verzapft

im

National Gartcn,
von P. Nobling.

Lots zu verknusen.
Sin sehr- werlhvolles Eigenthum in dcr Bo-

rongh WilkeSbarre ist gcgenwäriig zum Berkau'
auSgeboten. Dasselbe liegt zwikche» Northanip

ton und dcr South St., oberdald der Lehigh u.
SuSguehanna R. R. und dem sog, Nigger Hill.
Es besteht ans 2> LotS. Die Zal'luiigebkdiiigun-
gen sind sehr leicht und die Lage ist ausgeztichnet.
ES ist nicht zu bezweifeln, daß di<se Lots in kur-

zer Zeit verkauft lein werden und mögen deßhalb
staustiebbaber nicht säumen. Näheres ist zu er-
fragen dein, EotiiitV'Schapmeistrr

M.M.Miller,

WilkeSba

Hauer K Wanke,

Groeerieen nud Provisionen»
Hvde Park,

nebe» dem Herr» George Gräber.
Einem verehrten deutschen Publikum die crge-

benste Anzeige, daß wir fortwährend einen ausge-
wählten Borrath von Proviant und Vebinsmit-
teln an Hand halten und >u den billigsten Preisen
an unsere Kunden verkaufen.

Indem wir mn zahlreichen Zuspruch bitten,
geben wir die Versicheruna, daß sowol l Qualität
w,e Preise der .'aar.» n. iS... i»u» »

Jakob Haner. l Nriedrilh ?:' » kr.

Au verkaufen:
Hirri Lotten, an der Hauptstraße v.'ii Park

Place gelegen, direkt gegenüber dem EourthauS-
Eigenthum der Statt ?rian>on. Tie eine ist
«ine Ecklotie, 50 Susi Front bei l >8 Fuß Tiefe,
die andere daran gränzende ist >li bei I >y. Die

nähern Bedingungen z» erfra en bei EhaS.Tropp,
21 l Lackawanna Avenue, Scranton. 2!>i»

Zu verkaufcu:
Zwei HÜustr und dazu gehörend« Joltt» nahe

Green Ridge.
Ebenso eine An>ahl Lotten in Green Ribge,

in verschiedener Lage und zu annehmbare» Prel-

Nähere Auskunft ertheil E h a S. O-b S. Venn
Aveiijie, Scranton. l»n?a

Adam Leblich,
Bier und KvstlmuS.

Providtnce FlatS, Scranton.
li, besten Erfrischungen jeder Art st'» «or-

Play eignet sich ausgezeichnet ,» AuSstü-
gen für Familien und GeseUschasten. Bjn7 l

»d. «los 11. «i>..
Liquor-Handlung und (Wn-Anbrik,

Ecke der Eedae und Hiikor» Straße,
Scranton, Pa.

Tic besten importirten und einheimischen
Weine »nd ?>'g»öre stets auf La.-ee uud zu nied-
rigiien Wtolesale Preiien verkauft.

'.'Utk dcn von uns fclbst fabriziiten W>in- »nd

Eiter Essig lenken wir die Aufmerksamkeit von

Wiederverkäufe'» da kein Geschäft an Billigkeit
und Güte der Waare mit uns conkurriien kann.

Alle Artikel werden frei nach irgend einem

Stadttheile geliefert. Dankend für das bisherige
Hnlraurn, bitten wir achtungsvoll um Fortsehung

desselben. 2!»in7i
Edward .^loS.

Friedrich EyenSperger

Zfeuer!
"igend'm Feuer' und LcbcnS-BlrsiiterungS.Eom.

" Als'«».
North Ämrriea. Philadelphia, -k-
Franklin, », ?

Niagara. New?l-.k,
Manhattan, ? ?

)korth-An>crica, ?

'u.Rew-Aork.? !!^'!ÜÜ!
Wvoming, WilkeSbarre, 21 I.W«
i'anc.ister. P^.,

Mutual, S°.^Iravc'lttSLife u.Accidcnt. ?! ew-? ork,
iommonwealtb Eooperattve, ? Itti>,tX»l

Gebäude, Möbeln, RaufmannSgüter ic. werd-
>ch zu den niedrigsten Raten versichern.

Ich werbe mich bestreben, meine Gönner »!

jeder Hinsicht zufrieden zu stellen, und überhaupt
»eine Geschäfte gewissenhaft und piinkllich zu er-
süllen. !» sprechen jedln Tag im Eliff Work
Maschinen Shop und von ö bis l«> Übr Abends
n der Össic« von WlllS und WatreS, Meli.
Ugenten, 22t Lackawanna Avenue gegenüber der
Washington Hall, eine Treppe hoch. Herr Tbeo-

>or Hessinger wird in der 11. »nd 12. Ward
Npplieationen für dieselben Eonipagnien aufneh-
men. ttsw Edas. W. V-t"r Agent.

Liitiier S» Blatter,
Deutfcbe Wirthschaft,

Üackawanna Avenue, gegenüber Möbelgr-

Vorzügliche Getränke und die besten kalten
Speisen stets voiräthig. Auf ihr

Cigarren Geschäft
im Großen und Zileinen verkauft wird. Ebenso
Rauch-, Kau- und Schnupftaback, Pfeifen
u. f. «. 27ap7l

An die deutsche Bevölkerung

Die
A-rantm» 'l'rnst »k Kparliaulc
lenkt Eure Aufmerksamkeit auf die sebr liberale»
Interessrn, welche ? au bezabtt. au

welcht durch die Direktoren der Bmk geboten
wird. Die» beweist die Thatsache, daß, odschon
es weniger als ein Jahr ist, seit wir

als Depositum haben, als alle die Sparbankrn
von diesem Eoun!?. Wir gehen nicht z» weit
wenn wir sagen, daß unieri'i
ar»ße Sicherheit geboten wird, a!j irgend n!>lche>>
anderen Spar-Deposttorm auf diesem Eon»-

Bitte, sprecht in der Bank vor und Ihrcrbäl
Port Zirkulare, welche über alle Regel» ulk? Be-
dingungen Euch Auskunft gebe».

Hcs. H. ScrantijN, Mofc» Taplos, H. «.

Pieeee, W. W. Winton, Thomas Di<!so«, Sa-
muel Sloa», Jodn Bricbi», 4iipp und H.
B. Phelps siud die Direktoren. lümz? s

H. P. Sitakmeister.
Thomas Dicks« n, Bijc-

l


